
Montag, 11. Mai 2020 
Öffentliche Anhörung des Gesundheitsausschusses 
Die Sitzungswoche begann heute bereits um 08:30 Uhr mit einer Sondersitzung 
des Gesundheitsausschusses und direkt im Anschluss daran mit einer Öffentli-
chen Anhörung zum Zweiten Gesetz zum Schutz der Bevölkerung bei einer epi-
demischen Lage von nationaler Tragweite. Dieses Gesetz rundet die unmittel-
bar nach Beginn der Corona-Pandemie in Deutschland getroffenen Gesetze und 
Verordnungen, insbesondere im Gesundheitsbereich, ab.  

Freitag, 15. Mai 2020 
Plenar-Rede zu einem Antrag der Linken zur Pflege 
Auch die Linke sprang in dieser Woche auf den „Pflege-Zug“ auf und forderte in 
ihrem Antrag die Einführung von Sechs-Stunden-Schichten. In Anbetracht eines 
permanenten Mangels an Pflegepersonal eine extrem utopische und unrealisti-
sche Forderung – bei Sozialisten allerdings erfahrungsgemäß nicht unüblich! 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in die aktuelle Debatte über weit(er)gehende 
Lockerungen der Corona-Vorschriften mischen 
sich inzwischen auch viele Forderungen nach 
der Öffnung der Grenzen. Die von vielen Staa-
ten beschlossenen Grenzschließungen mit ei-
ner einhergehenden Aussetzung der EU-Freizü-
gigkeitsrichtlinien waren richtig und wichtig, 
um eine rasche und vor allem unkontrollierbare 
Ausbreitung des Corona-Virus zu verhindern 
und die Pandemie einzudämmen. Dies hat un-
ter anderem mit dazu geführt, dass  wir aktuell 
etwas durchatmen können, was allerdings 
nicht dazu führen darf, dass wir wieder alles 
öffnen und freigeben! 
 
Ich persönlich halte es dabei für angemessen 
und richtig, dass Geschäftsreisen ohne eine an-
schließende zweiwöchige Quarantäne sowie 
der Besuch von Verwandten oder Lebenspart-
nern im Ausland wieder möglich sind. Der For-
derung nach eine Öffnung für den Tourismus 
stehe ich dagegen skeptisch gegenüber – und 
den Massentourismus wie vor der Krise, wird es 
bis auf weiteres nicht geben. 
 
Deutschland ist schön! Machen Sie es wie ich 
hier in Berlin: empfehlen Sie den Menschen 
doch, Ihren Urlaub in diesem Jahr am wunder-
schönen Bodensee zu verbringen! 
 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende! 

Mittwoch, 13. Mai 2020 
Plenar-Rede zu einem Antrag der Grünen zur Pflege 
Im Antrag der Grünen ging es dabei um Wertschätzung und Entlastung von Pfle-
gekräften. So richtig das Anliegen ist, so rennen die Grünen damit einerseits 
sperrangelweite Türen ein und kommen andererseits daher wie die „alte Fas-
net“ – aber dieses Mal zu Erntedank! Denn wir entlasten die Pflegekräfte be-
reits seit langer Zeit und haben hierzu zahlreiche Gesetze verabschiedet. Auch 
wurde ein Mindestlohn in der Pflege eingeführt. Meine Rede finden Sie hier. 

Dienstag, 12. Mai 2020 
(Video)-Sitzungen der Arbeitsgruppen sowie der CDU/CSU-Fraktion 
Während die Sitzung der Arbeitsgruppe Kommunalpolitik, die sich mit den Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie auf die Kommunalen Unternehmen beschäf-
tigte, als „richtige“ Sitzung mit persönlicher Anwesenheit stattfand, diskutierten 
wir sowohl in der Arbeitsgruppe Gesundheit als auch in der Fraktionssitzung am 
Nachmittag erneut lediglich virtuell. 

Donnerstag, 14. Mai 2020 
Verabschiedung des Zweiten Bevölkerungsschutzgesetzes 
Gleich als erster Tagesordnungspunkt stand heute die Verabschiedung des 
„Zweiten Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung bei einer epidemischen Lage 
von nationaler Tragweite“ auf der Agenda der Plenarsitzung. Das Gesetz hat zum 
Ziel, besonders gefährdete Menschen besser zu schützen und den Verlauf der 
Epidemie besser nachvollziehen zu können. Darüber hinaus umfasst das Gesetz 
eine einmalige Corona-Sonderprämie für Beschäftigte in der Pflege, die durch 
die Corona-Pandemie besonders stark belastet werden. Zudem erhalten Pflege-
bedürftige flexiblere Unterstützung. 

http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
http://www.lothar-riebsamen.de/
https://www.bundestag.de/mediathek?videoid=7445380#url=L21lZGlhdGhla292ZXJsYXk/dmlkZW9pZD03NDQ1Mzgw&mod=mediathek


Zitat der Woche 

Fakten und Meinungen 

Terminauswahl – unter Vorbehalt! 

  
  
 
 
  
    
 
    
 
 
  
 

  
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir am See 

Maßvolle Rückkehr zur  
Normalität – auch im Bundestag 
 
Nach und nach lockern die Bundesländer – 
allerdings vereint in föderaler Vielfalt – 
ihre Corona-Beschränkungen und –Vorga-
ben. Und auch hier im Deutschen Bundes-
tag kehren wir schrittweise zur Normalität 
zurück. Dabei behalten Abstands- und Hy-
gieneregeln ihre Gültigkeit und haben 
oberste Priorität! Doch dort, wo es räum-
lich möglich ist, finden Gremien-, Arbeits-
gruppen- und Ausschusssitzungen wieder 
als Präsenzveranstaltung, also mit körper-
licher Anwesenheit der Abgeordneten 
statt. Dabei gilt es aber selbstverständlich 
weiterhin die Vorgaben diszipliniert einzu-
halten, um die nun wiedergewonnenen 
Freiheiten nicht leichtfertig aufs Spiel zu 
setzen. Gerade als oberste Vertreter des 
gesamten Volkes, haben wir die Aufgabe, 
durch verantwortungsvolles Handeln, den 
Menschen in unserem Land ein gutes Vor-
bild zu sein! 

 

„Der Aufbau einer Immunität bei 50% der deutschen Bevölkerung innerhalb von 18 Monaten setzt ca. 73.000 Neuinfektionen pro 
Tag voraus. Diese Größenordnung lässt sich nicht steuern, überfordert das Gesundheitssystem und führt zu hohen Todesraten.“ 

Kanzleramtsminister und Arzt Helge Braun zur häufig gestellten Forderung nach einer so genannten „Herdenimmunität“. 

 

  Aufgrund der Corona-Epidemie fallen leider weiterhin viele geplante Termine aus!! 
Do.,  21.05.2020   Christi Himmelfahrt. 
Mo., 25.05.2020  bis Fr., 29.05.2020 Sitzungswoche des Deutschen Bundestages in Berlin. 
Do.,  11.06.2020   Fronleichnam 
 

AKTUELLE UMFRAGE 
„Wäre am Sonntag Wahl!“ 

 

 
 

 

Quelle: Forsa, 09.05.2020 
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Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 
wäre, erhielten

Corona-Hilfen für den Tourismus 
 

Der Tourismusbereich und insbesondere Hotels und Gastrono-
mie – gerade auch in unserer stark touristisch geprägten Region 
– sind besonders von der Coronakrise betroffen. Deshalb weist 
die Bundesregierung, und insbesondere ihr Tourismusbeauftrag-
ter, mein Kollege Thomas Bareiß, nun in einem Informations-
schreiben darauf hin, dass auch für die Unternehmen der Touris-
musbranche die Möglichkeit besteht, staatliche Hilfen von Bund 
und Ländern in Anspruch zu nehmen. Diese sollen dazu dienen, 
die Liquidität zu sichern und die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie zu lindern. Allerdings unterscheiden sich die Fördermaß-
nahmen und –programme von Bundesland zu Bundesland. Des-
halb hat das Kompetenzzentrum Tourismus des Bundes nun ei-
nen Förderwegweiser Tourismus (wenn Sie darauf klicken gelan-
gen Sie direkt auf die Seite des Wegweisers) eingerichtet, der 
fortlaufend aktualisiert wird. Hier werden die unterschiedlichen 
Hilfsmaßnahmen wie beispielsweise Bürgschaften, Kredite oder 
Soforthilfen nach Bundesländern differenziert aufgeführt. Der 
Förderwegweiser wird vielen Betroffenen sicher hilfreich sein!  

Gesetze der Woche 

 
Neben dem bereits oben ausführlicher be-
schriebenen Zweiten Bevölkerungs-
schutzgesetz verabschiedeten wir in die-
ser Woche zahlreiche weitere Gesetze. So 
zielt auch das Gesetz zu sozialen Maßnah-
men zur Bekämpfung der Corona-Pande-
mie auf eine breit gefächerte Unterstüt-
zung in verschiedenen Bereichen. Zudem 
beschlossen wir mit dem Gesetz zur Ab-
milderung der Folgen der COVID-19-Pan-
demie im Veranstaltungsvertragsrecht, 
wie wir Veranstaltern, deren Veranstal-
tungen ausgefallen sind, unter die Arme 
greifen können. Außerdem gab es einige 
Gesetze, die nichts mit Corona zu tun hat-
ten – ein gutes Signal! So z.B. ein Gesetz 
zur Verteilung von Maklerkosten bei der 
Vermittlung von Wohnungen und Einfami-
lienhäusern. Zudem änderten wir das 
Bundesfernstraßengesetz, beschlossen 
einen stärkeren Schutz der Symbole der 
EU, änderten das Erneuerbare-Energien-
Gesetz und beschlossen Neuerungen bei 
Planungs- und Genehmigungsverfahren. 

Die Corona-Lage im Wahlkreis 
 

Auch bei uns in der Region kann man von einer – hoffentlich 
nachhaltigen und dauerhaften – Entspannung der Corona-
Lage sprechen. Erkennbar ist dies unter anderem daran, dass 
in vielen (Lokal-)Medien der tägliche Überblick über die Ent-
wicklung der Corona-Erkrankungen nach und nach wegfällt. In 
manchen Medien gibt es ihn noch täglich, in anderen wöchent-
lich, in wieder anderen teilweise gar nicht mehr. So sind laut 
Landratsamt Bodenseekreis dort aktuell 7 Menschen akut an 
COVID19 erkrankt. 290 Personen haben sich bislang mit dem 
Virus infiziert, 275 sind genesen, während 8 Menschen leider 
verstorben sind. Neuerkrankungen gibt es bereits seit einiger 
Zeit so gut wie keine mehr. Der Landkreis Sigmaringen war 
und ist dagegen ungleich stärker vom der Pandemie betroffen. 
Hier sind (ebenfalls laut Landratsamt) aktuell noch 38 Perso-
nen akut erkrankt. Insgesamt haben sich bisher 779 Menschen 
mit dem Virus infiziert. Von diesen sind bis heute 703 wieder 
genesen, 32 Personen sind bedauerlicherweise verstorben. 
Auch im Landkreis Sigmaringen stabilisieren sich die Zahlen in-
zwischen. Tragen wir alle dazu bei, dass das auch so bleibt! 
 
 

https://foerderwegweiser-tourismus.de/

